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Beschluss-Vorlage 2018/0190 zur Sitzung am 24.07.2018 
des HAUPTAUSSCHUSSES  
 
 
 
TOP  4 
 

öffentlich 

Betreff: Haushalt 2018; Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro   (nur bei Teilvergaben)   einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 
Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto  
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz  
 2018  2018 Euro  Bereits vergeben  
          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin 
 wurde gehört  hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
Für den Straßenunterhalt (Produktkonto 5.4.1.1.2.522100) wurde für das Haushaltjahr 2018 ein Ansatz 
in Höhe von 1.100.000 Euro gebildet. 
 
Über diesen Betrag hinaus haben sich in den letzten Monaten zusätzliche Maßnahmen ergeben, deren 
kurzfristige Ausführung dringlich ist: 
 

1. Industriestraße und Erlenweg  
 
In der Industriestraße soll ein Dünnschichtbelag aufgetragen werden. Einzelheiten dazu sind 
dem beiliegenden Sitzungsvortrag aus dem UPBA vom 05.06.2018 zu entnehmen (s. Anlage). 
Der UPBA hat empfohlen, die erforderlichen überplanmäßigen Ausgaben zu genehmigen und 
die Arbeiten auszuschreiben.  
 
Im gleichen Zuge schlägt die Verwaltung vor, auch den Belag des Erlenweges mit diesem Ver-
fahren zu sanieren. Die zwischenzeitlich eingeholten Angebote belaufen sich auf insgesamt rd. 
85.000 Euro (brutto). Für den Bereich der Aufgrabungsflächen des Amperverbandes (Industrie-
straße) und der Stadtwerke Germering (Erlenweg/Fernwärme) wurde eine Kostenübernahme 
zugesagt. 
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2. Schachtsanierungen im Stadtgebiet 
 
Durch starke Beanspruchung der Schächte im Straßenraum des Stadtgebietes und deren Alter 
kommt es häufiger zu Schäden an den Schächten selbst und an den die Schächte umgeben-
den Belägen. Diese Schäden sind u. A. auf defekte Lagerfugen in den Schächten und witte-
rungsbedingte Einflüsse unter ständiger Belastung zurückzuführen. Die Sanierung dient zur Er-
haltung der Verkehrssicherheit. Die Auftragssumme für die 50 - 60 betroffenen Schächte be-
trägt rd. 60.000 Euro (brutto). 
 

3. Untersuchung und Sanierung der Verrohrung des Moosbaches 
 
Die in der Augsburger Straße (Höhe Mariensäule) und der Dorfstraße in die Schmiedstraße ver-
laufende Verrohrung des Moosbaches, an die auch die Straßenentwässerungseinrichtungen 
angebunden sind, ist regelmäßig auf Schäden wie Risse, Wurzeleinwuchs oder Kieseinlage-
rungen zu untersuchen. Die letzte TV-Befahrung und Sanierung erfolgte in den Jahren 
2000/2001. Aufgrund der Häufung der Starkregenereignisse hält die Verwaltung eine zeitnahe 
Untersuchung für dringend erforderlich, um Folgeschäden zu vermeiden. 
 
Anhand der Kosten für die letzte Untersuchung und Sanierung ist von einer Auftragssumme in 
Höhe von insgesamt ca. 88.000 Euro (brutto) auszugehen. 

 
Für diese drei notwendigen Unterhaltsmaßnahmen fallen insgesamt überplanmäßige Ausgaben in Höhe 
von 233.000 Euro (brutto) an. 
 
Deren Deckung ist über das Produktkonto 5.4.1.1.1.096110 (Straßenneubau/-ausbau – Ansatz 2018: 
1.960.000 Euro) gewährleistet. Infolge der unklaren gesetzlichen Lage zur zukünftigen Finanzierung des 
Straßenausbaus werden die geplanten Maßnahmen des Straßenausbaus weitestgehend zurückgestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss genehmigt überplanmäßige Ausgaben im Bereich des Straßenunterhalts (Pro-
duktkonto 5.4.1.1.2.522100) in Höhe von 233.000 Euro. Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben 
beim Straßenneubau/-ausbau (Produktkonto 5.4.1.1.1.096110). 
 
 
 
Zustimmung  

 

René Mroncz - Markus Sperber - Andrea Voß    genehmigt OB 
 
 
 
Anlage - Vorlage Industriestraße UPBA 5.6.18 
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